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Notrufe:  
• Feuerwehr und DRK-Rettungsdienst, Tel. 112  
•  Polizei Notruf, Tel. 110  

Polizeiposten Markgräflerland Kandern,  
    Tel. 07626  97780-0  
•  DRK-Service-Zentrale 07631 1805-0 (24 h besetzt)  
• Häuslicher Pflegedienst und DRK-Tagespflege 

07631 1805-32  
•  Giftnotruf (Uni Freiburg 24 h) Tel. 0761  1924 - 0   
•  Notfalldienst Gaswerk Tel. 07621  40230  
•  Strom (ED Netze GmbH ) Tel. 07623  921818   
•  Wasserversorgung, Tel. 0173  3424982  
•  Abwasserbeseitigung, Tel. 07635  822143 
•  Erdgas (badenova) Tel. 0800  2767767  

Bereitschaftsdienst der Ärzte:  
Die Haus- und Kinderärzte sind von Montag bis Freitag 
über ihre Praxen zu erreichen: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten nachts 
und am Wochenende sind die Notfalldienste erreichbar. 
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117.   
Zahnärztlicher Notfalldienst, Tel. 01803 222555-40. 
Kinderärztlicher Notfalldienst, Tel. 116 117.  
Augenärztlicher Notfalldienst, Tel. 116 117.

Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung  
„Pfarrgasse Ost“ im Ortsteil Hertingen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Bellingen hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 26. Juli 2021 die Ergänzungssatzung 
„Pfarrgasse Ost“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssatzung 
„Pfarrgasse Ost“ in Kraft. 
Jedermann kann die Satzung mit Begründung während den 
üblichen Dienststunden beim Bürgermeisteramt der Ge-
meinde Bad Bellingen, Rheinstraße 25, einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
in der Abwägung sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der o.g. Verfahrens- und Form-
vorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Voraussetzungen, die Fälligkeit und das Er-
löschen etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39-42 
BauGB wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, geltend gemacht worden ist. Diese Wirkung tritt nicht ein, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
Bad Bellingen, den 11. August 2021 
Dr. Carsten Vogelpohl 
Bürgermeister 
 
Öffentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung  
„Tannenkircher Straße“ im Ortsteil Hertingen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Bellingen hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 26. Juli 2021 die Ergänzungssatzung 
„Tannenkircher Straße“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 
Baugesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüf-
ung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssatzung 
„Tannenkircher Straße“ in Kraft. 

Jedermann kann die Satzung mit Begründung während den 
üblichen Dienststunden beim Bürgermeisteramt der Ge-
meinde Bad Bellingen, Rheinstraße 25, einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
in der Abwägung sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der o.g. Verfahrens- und Form-
vorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Voraussetzungen, die Fälligkeit und das 
Erlöschen etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39-
42 BauGB wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, geltend gemacht worden ist. Diese Wirkung tritt 
nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
Bad Bellingen, den 11. August 2021 
Dr. Carsten Vogelpohl 
Bürgermeister

Redaktioneller Teil

Grünschnittsammelstelle:  

Samstag, 21. August 2021  zwischen 14.00 und 16.00 Uhr. 

Wertstoff-Container:  

Werktäglich von 7.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 20.00 Uhr.                   
Bitte Nachtzeit und Mittagsruhezeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
einhalten. 

Papier-Station in Bad Bellingen:  

Jeden Samstag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr beim 
Bauhof der Gemeinde Bad Bellingen.    
 

                 Gemeindeverwaltung
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Odenwald Rundreise vom 26.7. bis 31.7.2021 
Einige Senioren der Gemeinde Bad Bellingen erlebten zusam-
men mit einer anderen Reisegruppe sehr schöne Tage im Oden-
wald. Mit einem Bus der Fa. Heizmann und unserem bekannten 
zuverlässigen Busfahrer Egon ging es am Montag früh los. 
Unser erster Halt war in Bad Wimpfen wo wir die schöne Stadt 
erkundigen konnten.  Am Nachmittag erreichten wir unser Hotel 
in Schwanheim wo wir für die nächsten 6 Tage untergebracht 
waren.  
Jeden Tag frisch gestärkt nach einem herrlichen Frühstück be-
gleitete uns unsere Reiseleiterin Christine Kassimir auf unseren 
Touren. Buckel auf und Buckel ab von Nord nach Süd und Ost 
nach West durchfuhren wir den Odenwald. Humorvoll und mit 
großem Wissen erklärte uns Christine die herrliche Gegend. Bei 
herrlichem Wetter besuchten wir — Seligenstadt (eine Stadt vol-
ler Geschichte Tradition und Kultur) — Nibelungenstadt Worms 
— Felsenmeer im Naturpark Lautertal — Miltenberg mit einer 
Schifffahrt auf dem Main (Besuch beim Schnatterloch) — 
Michelstadt mit sehr schönen Fachwerk — Amorbach mit Be-
such der Amorquelle, Burgen und Schlösser wurden in großer 
Zahl besichtigt und erklärt. Zwischendurch wurden wir von der 
Fam. Kassimir hervorragend versorgt im Wildpark Brudergrund 
mit Grillen und bei der Amorbachquelle mit einem Vesper mit 
Odenwälder Spezialitäten. Nach einem erlebnisreichen Tag 
zurück im Hotel wurden wir mit einem guten Abendessen ver-
wöhnt und ließen die Abende fröhlich ausklingen. 
Vielen Dank an Christine und ihre Familie für diese Über-
raschungen. Ebenso einen großen Dank an Egon und Anna für 
die sehr gute Vorbereitung der Reise. Es waren sehr schöne 
erlebnisreiche Tage. 
Monika Morath

Zahl der Blutkonserven 
dramatisch gesunken.  
Blutspenden werden auch wäh-
rend der Urlaubszeit dringend 
benötigt. 

Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher. Gerade vor dem Hintergrund weiterer 
Lockerungen der Pandemie-Maßnahmen geht die Zahl der ver-
fügbaren Blutspenden bereits jetzt spürbar zurück. Patienten 
sind dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behandlung 
von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren 
Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende: 
Donnerstag, dem 26. August 2021 von 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr, Bürger- und Gästehaus, Nidauer 
Platz 1, 79418 Schliengen  
Hier geht es zur Terminreservierung:   
https://terminreservierung.blutspende.de 

Bad Bellinger Seniorenreisegruppe.

Reisegruppe

Familie Kassimir in der Odenwälder Tracht
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Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- 
und Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen.  
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die sich 
kürzlich im Ausland aufgehalten haben, können sich unter 
www.blutspende.de/corona informieren, ob sie spenden dürfen.  
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 
  
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach  
CleanUpDays 2021 – Abfallwirtschaft unterstützt 
Müllsammelaktionen  
Am 11. September 2021 findet der RhineCleanUp-Day und am 
18. September 2021 der World CleanUp Day statt. Bei solchen 
CleanUps organisieren sich überregional verschiedene Organi-
sationen und Gruppen zu gemeinsamen Müllsammelaktionen. 
Gruppen, Initiativen und Vereine, die sich an solchen Aktionen 
beteiligen möchten, werden vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
bei der Entsorgung der gesammelten Abfälle unterstützt. Dafür 
muss im Vorfeld eine sogenannte Putzete beantragt werden.  
Als Verein / gemeinnützige Organisation aus dem Landkreis 
können Sie ein eigenes Putzteam organisieren oder sich beste-
henden Aktionen (Übersicht auf den jeweiligen Veranstaltungs-
seiten) anschließen. Bei der Abfallwirtschaft können Sie bis zum 
31. August 2021 (Anmeldeschluss RhineCleanUp) oder bis zum 
8. September 2021 (Anmeldeschluss World Cleanup) eine 
Putzete beantragen und die gesammelten Abfälle dadurch kos-
tenfrei entsorgen.  
Weitere Informationen sowie das Antragsformular finden sich 
online unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/cleanup. 

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg auf-
grund aktueller Betrugsstraftaten (Teil 7): Falsche Micro-
soft-Mitarbeiter am Telefon 
Ihr Telefon klingelt. Ein Unbekannter meldet sich und stellt sich 
als Mitarbeiter von Microsoft vor. Er behauptet, Ihr Rechner, z.B. 
Computer oder Laptop, sei von Viren befallen. In diesem Fall 
legen Sie am besten gleich wieder den Hörer auf. Denn am 
anderen Ende der Leitung sind höchstwahrscheinlich Betrüger, 
die nichts mit Microsoft zu tun haben, sondern in einem Call-
Center in Indien sitzen. 
Die angeblichen - häufig nur Englisch oder gebrochen Deutsch 
sprechenden - Microsoft-Mitarbeiter behaupten, dass der 
Rechner des Angerufenen Fehler aufweise, von Viren befallen 
oder ein neues Sicherheitszertifikat benötige und bieten ihre 
Hilfe an. Dazu sollen ihre Opfer auf ihren Geräten eine Fernwar-
tungssoftware installieren. Mit diesem Programm haben die Be-
trüger Zugriff auf die Rechner ihrer Opfer und können sensible 
Daten, beispielsweise Passwörter für das Online-Banking aus-
spähen. Darüber hinaus verlangen sie für ihre vermeintliche 
Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal fordern Sie für das 
Erneuern einer angeblich abgelaufenen Lizenz ebenfalls Geld 
oder sie überreden ihre Opfer dazu, einen kostenpflichtigen 
Wartungsvertrag einzugehen. 

So schützen Sie sich 
• Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht unaufgefor-
dert Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein Servicemit-
arbeiter bei Ihnen melden, ohne dass Sie darum gebeten haben: 
Legen Sie einfach den Hörer auf. 
• Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- oder 
Kreditkartendaten, oder Zugangsdaten zu Kundenkonten (z.B. 
PayPal) heraus. 
• Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff auf 
Ihren Rechner beispielsweise mit der Installation einer Fernwar-
tungssoftware. 
Wenn Sie Opfer wurden 
• Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie ihn 
runter. Ändern Sie über einen nicht infizierten Rechner unver-
züglich betroffene Passwörter. 
• Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und das Fernwartungs-
programm auf Ihrem Rechner löschen. 
• Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungsdiensten und Unterneh-
men auf, deren Zugangsdaten in den Besitz der Täter gelangt 
sind. 
• Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie bereits 
getätigte Zahlungen zurückholen können. 
• Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei. 
• Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft mel-
den: www.microsoft.com/de-DE/concern/scam 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten las-
sen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 
Servicezentren der Finanzämter wieder geöffnet  
Ab dem 2. August 2021 sind die baden-württembergischen 
Finanzämter wieder für den Publikumsverkehr geöffnet. Aufgrund 
der noch anhaltenden Pandemie ist es jedoch erforderlich, dass 
zunächst online ein Termin gebucht wird. Dies vermeidet Warte-
zeiten für die Bürgerinnen und Bürger und hilft, die Abstands-
regeln besser einhalten zu können. Das Terminvereinbarungssys-
tem finden Sie auf der Startseite der Internetseiten der Finanz-
ämter. Sofern Bürgerinnen und Bürger keinen Zugang zur Online-
buchung haben, kann ein Termin auch per Telefon gebucht wer-
den. Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger sowie der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, haben die Finanzämter umfassende 
Hygienekonzepte entwickelt. Der Zutritt ist nur mit Mund-Nasen-
Bedeckung gestattet. Die gebotenen Abstandsregelungen sowie 
Hygienevorschriften sind einzuhalten. Darüber hinaus steht bei 
allen Finanzämtern ein elektronisches Kontaktformular zur Ver-
fügung, das auf der Internetseite des örtlichen Finanzamts zu fin-
den ist.  
Dort können sich die Bürgerinnen und Bürger auch vorab über die 
örtlichen Besonderheiten ihres Finanzamts informieren. 
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung steht außerdem der 
Steuerchatbot der baden-württembergischen Steuerverwaltung 
zur Unterstützung zur Verfügung. Der Chatbot ist an sieben Tagen 
in der Woche und rund um die Uhr erreichbar. Den virtuellen 
Steuerassistenten finden Sie hier: steuerchatbot.digital-bw.de.  
Außerdem hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg Erklär-
videos im Einsatz. Kurz und prägnant wird jeweils in rund 2 
Minuten dargestellt, was in bestimmten Situationen steuerlich zu 
tun ist oder welche Möglichkeiten das Steuerrecht bietet. Den Link 
zu den Erklärvideos finden Sie im Internet auf der Startseite der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe und den Finanzämtern.

Neue Veranstaltungsreihe „Fachgespräch Fried-
hof“ der SVLFG 
Vernetzung für mehr Sicherheit und Gesundheit 
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Die SVLFG-Fachgespräche Friedhof bieten Verantwortlichen für 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz eine Plattform zum 
Erfahrungsaustausch. Abgerundet werden die Veranstaltungen 
durch Vorträge, Workshops und Mitmachangebote. Den Auftakt 
gab eine Onlineveranstaltung am 27. Juli 2021.   
Bei der Bewältigung aktueller Herausforderungen, wie etwa 
dem Wandel der Begräbniskultur oder der Gewährleistung ge-
sunder Arbeit auf Friedhöfen, fühlen sich Verantwortliche häufig 
auf sich alleine gestellt. Die SVLFG-Fachgespräche schaffen 
Abhilfe. Dass ein Bedarf für eine solche Informationsbörse be-
steht, zeigte die große Teilnehmerzahl der ersten Tagung. Ob-
wohl die Auftaktveranstaltung pandemie-bedingt online statt-
fand, besuchten interessierte Führungskräfte, Sicherheitsfach-
kräfte, Betriebsärzte sowie andere Fachleute aus dem Fried-
hofsbereich aus ganz Deutschland die virtuellen Räume. 
SVLFG-Präventionsexperten boten einen Vortrag zu den 
Arbeits- und Gesundheitsgefahren, gaben eine Einführung zur 
Gefährdungsbeurteilung zu psychischen Belastungen und infor-
mierten über die Vorteile von Akkugeräten in der Grün- und 
Baumpflege.  
Gruppenwissen nutzen 
Einen Schwerpunkt der Veranstaltung bildeten Gruppenarbei-
ten, in denen die Teilnehmer ihre Erfahrungen sowohl zu den ge-
nannten, als auch zu weiteren Themen einbringen konnten. Alle 
profitierten so vom Wissensfundus der Gruppen, es wurden 
Kontakte geknüpft und Tipps aus dem beruflichen Alltag weiter-
gegeben. In den Pausen gab es Bewegungsangebote. „Mir war 
gar nicht bewusst, dass es jede Menge Themen zum Arbeits- 
und Gesundheitsschutz gibt, die man auf dem Friedhof beach-
ten muss. Die Fachtagung hat mir geholfen, dies zu erkennen. 
Ich habe viele gute neue Informationen erhalten“, so das 
Resümee eines Teilnehmers.  
Nächstes Jahr geht es weiter 
Wer sich für das zweite Fachgespräch Friedhof im Sommer 
2022 an der Bildungsstätte für den Deutschen Gartenbau in 
Grünberg interessiert, kann sich bereits jetzt in einen Mailver-
teiler eintragen lassen, um nächstes Jahr eine Einladung zu 
erhalten. Hierzu genügt eine Mail an FG_Friedhof_Nord@svlfg.de. 
Unter diesem Kontakt können auch Fragen zu den Themen der 
diesjährigen Tagung gestellt werden.                  SVLFG 

 
Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- 
und Forstwirtschaft 
Anträge bis 30. September 2021 stellen 
Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und 
Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichsleistung bean-
tragen, darauf macht die Zusatzversorgungskasse für Arbeitneh-
mer in der Land- und Forstwirtschaft (ZLA) aufmerksam. 
Einen Anspruch hierauf haben Personen, die eine Rente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung beziehen und am 1. Juli 2010 
das 50. Lebensjahr vollendet haben. Außerdem ist für die letzten 
25 Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige 
Beschäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der 
Land- und Forstwirtschaft nachzuweisen. 
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem 
nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs Monate in 
einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicher-  
ungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehemalige Arbeitnehmer, die 
keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zu-
satzversorgungswerkes haben, können einen Antrag auf Aus-
gleichsleistung stellen. 
Die monatliche Geldleistung beläuft sich zurzeit auf maximal 80,00 
Euro für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledige. 
Anträge sind bis zum 30. September 2021 zu stellen. Dies ist 
jedoch nur maßgebend, wenn der Antragsteller bereits eine ge-
setzliche Rente vor dem 1. Juli 2021 bezogen hat. Wird der Antrag 
später gestellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 
2021 verloren. 
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse für Arbeitneh-

mer in der Land- und Forstwirtschaft, Druseltalstraße 51, 34131 
Kassel (Tel.: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-49, Mail: 
info@zla.de). Weitere Informationen finden sich im Internet unter 
www.zla.de.          ZLA 

 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg  
LUBW: Unerwartete Grundwasseranstiege 
Verregneter Sommer lässt Grundwasser in Baden-Würt-
temberg steigen 
Die zahlreichen Regenfälle im Juli haben in Baden-Württemberg 
in vielen Landesteilen für Entspannung in den Grundwasserbe-
ständen geführt. „Dieses Phänomen ist im hydrologischen Som-
merhalbjahr äußerst selten und angesichts der ausgeprägten 
Trockenheit der vergangenen Jahre besonders eindrucksvoll“, 
so Michael Wingering, zuständig bei der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg für den Grundwasserbericht. 
Die Bewertungskarte zeigt an fast allen Messstellen im Land 
mittlere oder überdurchschnittliche Grundwasserstände.  
Lediglich im Kraichgau konnten sich die Grundwasservorräte 
seit dem Trockenjahr 2018 nicht regenerieren. Die 30-Jahre-
Ganglinie zeigt einen deutlichen Rückgang beim Grundwasser-
vorkommen in diesem Gebiet.  
Grundwasseranstieg normalerweise im Winterhalbjahr 
Normalerweise füllen sich die Grundwasserbestände im soge-
nannten hydrologischem Winterhalbjahr, also in den Monaten 
November bis April. Aufgrund der niedrigen Temperaturen ver-
dunstet deutlich weniger Niederschlag im Vergleich zum 
Sommerhalbjahr, die meisten Pflanzen benötigen weniger oder 
gar kein Wasser. Entsprechend kommt mehr Niederschlag beim 
Grundwasser an. Nicht so im hydrologischen Winterhalbjahr 
2020/2021, das zu Beginn und am Ende zu trocken war. Auch 
die Winterhalbjahre zuvor konnten das Grundwasser nicht rich-
tig auffüllen. „Bisher haben die Niederschlagsmengen der letz-
ten drei Winterhalbjahre nicht ausgereicht, um die extreme 
Trockenheit des Jahres 2018 auszugleichen“, so Wingering. 
„Unseren Grundwasserständen hat der verregnete Sommer in 
Baden-Württemberg sehr unerwartet geholfen. Sie sind nun vor-
erst wieder stabil“, freut sich Wingering. 
Für das Sommerhalbjahr sieht er keinen weiteren Anstieg für die 
Grundwasservorräte. „Die Bodenfeuchte nimmt tendenziell wei-
ter ab und dürfte aufgrund des hohen Wasserbedarfs der 
Vegetation selbst bei feuchter Witterung den Grundwasserneu-
bildungsprozess einschränken“, so der Fachmann. Angesichts 
der aktuellen Wettervorhersage ist von mäßigen Rückgängen 
auszugehen. Großräumige Engpässe in der Wasserversorgung 
sind aufgrund der momentanen Beobachtungen auszuschlie-
ßen.   
Weiterführende Information:  
• LUBW-Zustandsbericht: Grundwasser und Quellschüttung 
• LUBW-Pressemitteilung: Hydrologisches Winterhalbjahr 2021 
 

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Keller und Erdgeschoss auf Radon überprüfen 
In Radonvorsorgegebieten für Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber ein Muss 
29 Gemeinden im südlichen und mittleren Schwarzwald gehören 
seit Mitte des Jahres zu Radonvorsorgegebieten in Baden-Würt-
temberg. Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind in diesen Gebie-
ten nun gesetzlich verpflichtet, die Radonmenge in der Luft an 
allen Arbeitsplätzen im Keller- und Erdgeschoss zu untersuchen, 
wenn sich dort eine Arbeitskraft im Jahresdurchschnitt mindes-
tens eine Stunde pro Woche aufhält. Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber können sich anhand eines Informationsblattes des 
Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg über Radonmessungen informieren: Erstmessung 
der Radonkonzentration an Arbeitsplätzen in Radonvorsorgege-
bieten. Radon ist ein radioaktives Edelgas, das beim Zerfall Strah-
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lung abgibt. Werden größere Mengen an Radon über einen langen 
Zeitraum eingeatmet, kann dies langfristig zu Lungenkrebs führen. 
Radonvorsorgegebiete 
„Radonvorsorgegebiete sind Gebiete, in denen der gesetzliche 
Referenzwert für Radon mit höherer Wahrscheinlichkeit in Innen-
räumen überschritten wird als im Bundesdurchschnitt. In diesen 
Gebieten ist der Schutz vor Radon besonders wichtig. Auch 
Privatpersonen sollten darüber nachdenken, Messungen im Erd-
geschoss und Keller ihrer Wohnungen und Häuser durchzufüh-
ren“, so Werner Altkofer, stellvertretener Präsident der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. Der gesetzliche 
Referenzwert liegt bei 300 Becquerel pro Kubikmeter Luft im 
Jahresdurchschnitt. Radon entsteht überall im Boden und bildet 
sich aus natürlich vorkommendem Uran. Tritt Radon an die Erd-
oberfläche verdünnt sich das Gas. In der Außenluft ist es entspre-
chend nur in geringen Mengen vorhanden. Radon dringt durch 
Risse in erdberührenden Wänden und Böden eines Gebäudes ein 
und kann sich bei unzureichendem Luftaustausch im Gebäude 
ansammeln. Die Radonmenge nimmt vom Keller über das Erdge-
schoss nach oben hin ab.  
Radonmessungen sind auch für Privatpersonen einfach 
durchzuführen 
Radonmessungen sind einfach und kostengünstig durchzuführen. 
In häufig genutzten Privaträumen wird je ein Radon-Exposimeter 
im Keller und Erdgeschoss für zwei bis zwölf Monate aufgestellt. 
Die Räume sollen wie gewohnt weiter genutzt werden. Das 
Radon-Messgerät besteht aus einer kleinen Plastikdose mit ein-
gebautem Filter und einer Detektorfolie. Es benötigt keinen Strom. 
Die ca. 30 Euro teuren Geräte können über anerkannte Stellen 
bestellt werden, die anschließend auch die Analyse des Exposi-
meters durchführen. Eine Liste von anerkannten Stellen steht auf 
der Webseite „Anerkennungsverfahren für Anbieter von Radon-
Messungen an Arbeitsplätzen“ des Bundesamtes für Strahlen-
schutz zur Verfügung. 
Schutz vor Radon 
Auch außerhalb von Radonvorsorgegebieten ist das Thema 
Radon relevant. „Uns sind Messungen außerhalb der Vorsorgege-
biete bekannt, bei denen die Referenzwerte in Räumen überschrit-
ten wurden“, so Altkofer. Bundesweit geht man davon aus, dass 
in 3 von 100 Gebäuden Radonmengen vorkommen, die über dem 
Referenzwert liegen. In Radonvorsorgegebieten sind es 10 von 
100 Gebäuden. Im Fall von erhöhten Radonmengen könne schon 
durch regelmäßiges, richtiges Lüften viel erreicht werden. Das Hin-
zuziehen einer Fachperson bei Überschreitungen des Referenz-
wertes sei auf jeden Fall sinnvoll. Bei Neubauten ist der Schutz vor 
Radon von vornherein mit einzuplanen und gesetzlich vorge-
schrieben. Außerhalb von Radonvorsorgegebieten reichen dazu 
meist die üblichen Maßnahmen zum Schutz des Gebäudes vor 
Feuchtigkeit aus. In Radonvorsorgegebieten sind zusätzliche 
Maßnahmen erforderlich. Weiterführende Informationen zu 
Radonvorsorgegebieten und welche Maßnahmen bei zu hohen 
Radonwerten ergriffen werden können, sind auf der LUBW-
Webseite „Radon“ zu finden: https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/radioaktivitaet/radonvorsorgegebiete. 

Hintergrundinformation: Radonvorsorgegebiete 
Per Allgemeinverfügung vom 15. Juni 2021 wurde vom Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft die folgenden Ge-
meinden als Radonvorsorgegebiet festgelegt:  
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald: Bollschweil, Horben, 
Münstertal, Oberried, Schluchsee 
im Landkreis Lörrach: Aitern, Böllen, Fröhnd, Häg-Ehrsberg, 
Kleines Wiesental, Schönau im Schwarzwald, Schönenberg, 
Todtnau, Tunau, Utzenfeld, Wembach, Wieden, Zell im Wiesental 
im Landkreis Waldshut: Dachsberg, Häusern, Herrischried, Ibach, 
Rickenbach, Sankt Blasien, Todtmoos 

 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
Helferinnen und Helfer bei Flutkatastrophen sind 
gesetzlich unfallversichert  

Schutz besteht für ehrenamtliche Rettungskräfte, die 
Freiwillige Feuerwehr sowie Hilfeleistende 
Nach den verheerenden Unwettern in Rheinland-Pfalz, Nord-
rhein-Westfalen sowie in Bayern und Sachsen sind zahlreiche 
ehrenamtliche Rettungskräfte der Hilfeleistungsorganisationen 
aber auch Privatpersonen als Helferinnen und Helfer aus 
Baden-Württemberg vor Ort im Einsatz. Ob bei Aufräumarbei-
ten, der Übergabe von Spenden oder Unterstützung betroffener 
Menschen: Für die Helferinnen und Helfer ist es wichtig zu wis-
sen, dass sie automatisch und kostenfrei unfallversichert sind, 
wenn sie sich bei ihrer Hilfeleistung verletzen.  
Menschen, die in einer Notsituation beherzt eingreifen, um 
andere zu retten oder zu schützen, stehen grundsätzlich unter 
dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung – das gilt auch 
für die Hilfe bei gemeiner Not, wie den aktuellen Überschwem-
mungen in Deutschland. Um die medizinische und psychothe-
rapeutische Versorgung von privaten Helferinnen und Helfern 
kümmert sich die jeweilige Unfallkasse im Hochwasserkrisen-
gebiet. Wer beispielsweise aus Baden-Württemberg zum Helfen 
nach Rheinland-Pfalz fährt und sich dabei verletzt oder trauma-
tisiert wird, sollte sich schnellstmöglich bei der Unfallkasse 
Rheinland-Pfalz melden. Bei einem Katastrophenfall in Baden-
Württemberg, wie den sintflutartigen Regenfällen entlang des 
Oberrheins, wären dementsprechend alle Hilfeleistende auto-
matisch bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) versi-
chert, egal aus welchem Bundesland sie kommen.  
Die Leistungen der gesetzlichen Unfallversicherung umfassen 
unter anderem die Erstversorgung, Transportkosten, ärztliche 
und zahnärztliche Behandlung, psychologische Betreuung, den 
Ersatz von Sachschäden sowie Verletztengeld. 
Hilfseinsatz melden, um Unterstützung zu bekommen 
Wichtig ist, dass Hilfeleistende bei der ärztlichen Behandlung 
angeben, dass sie sich die Verletzungen bei einer Hilfeleistung 
zugezogen haben. Die behandelnde Ärztin oder der behandeln-
de Arzt meldet dies anschließend der entsprechenden Unfall-
kasse. Benötigen Hilfeleistende dringende medizinische oder 
psychotherapeutische Unterstützung, sollten sie sich schnellst-
möglich direkt bei der entsprechenden Unfallkasse oder bei 
einer Durchgangsärztin oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) 
melden. Dies sind besonders qualifizierte ärztliche Partner der 
gesetzlichen Unfallversicherung. Betroffene können sich unter 
den folgenden Nummern an die jeweiligen Unfallkassen wen-
den. Unfallkasse Rheinland-Pfalz: Telefon: 02632 960-1110; 
Fax: 02632 960-1011; E-Mail: notfall@ukrlp.de; Hotline zur psy-
chosozialen Unterstützung des Landes Rheinland-Pfalz unter 
0800 001 0218 (8.00 Uhr bis 20.00 Uhr)  
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen: Telefon: 0211-2808-2624; 
Mobil: 0173-5866607; E-Mail: T.Renner@unfallkasse-nrw.de  
Bayerische Landesunfallkasse: Telefon: 089 36093 440; E-Mail: 
entschaedigung@bayerluk.de  
Unfallkasse Sachsen: Telefon: 03521/724-264; E-Mail: sekreta-
riat.entschaedigung@uksachsen.de 
Ehrenamtlich Helfende grundsätzlich bei der UKBW versi-
chert 
Hilfeleistungsorganisationen mit ihren ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern aus Baden-Württemberg, wie die Johanniter-
Unfall-Hilfe oder der Malteser Hilfsdienst, sowie die Freiwillige 
Feuerwehr sind grundsätzlich bei der UKBW unfallversichert: 
Dies gilt, wenn sie zum Beispiel in ein Hochwasserkrisengebiet 
zum Helfen und Unterstützen angefordert werden oder selbst 
Fahrten in ein Krisengebiet organisieren, um Sachspenden ab-
zuliefern.

Hohes Ordnungsgeld für untergeschobene Ver-
sicherung 
Landgericht Limburg verhängt Ordnungsgeld gegen Ver-
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sicherungsanbieter F.A.S.I. 
• Verbraucher:innen wurde nach Abschluss eines Zeitschriften-
abos eine kostenlose Testmitgliedschaft bei der F.A.S.I. Flight 
Ambulance Services International Agency GmbH untergescho-
ben. 
• Die Testmitgliedschaft verlängerte sich nach drei Monaten 
jedoch automatisch in ein kostenpflichtiges Schutzpaket, wenn 
Verbraucher:innen nicht aktiv kündigten. Das ist rechtswidrig. 
• Trotz eines Gerichtsurteils versuchte der Anbieter weiterhin, 
Verbraucher:innen die unerwünschten Verträge unterzujubeln 
Das LG Limburg a.d.Lahn hatte F.A.S.I schon einmal untersagt, 
Verbraucher:innen unaufgefordert ein kostenloses Testangebot zu 
unterbreiten, das sich nach der Probephase automatisch und kos-
tenpflichtig verlängert. Im Kern ist das Angebot eine Art Versicher-
ung. Da das Unternehmen sich nicht daran hielt und nach 
Schlupf-löchern suchte, das Urteil zu umgehen, stellte die 
Verbraucher-zentrale Baden-Württemberg erfolgreich den Antrag, 
ein Ord-nungsgeld festzusetzen. Das LG Limburg setzte dieses 
auf 50.000 Euro hoch. Ob die Firma einsichtig ist, wird sich in den 
nächsten Monaten zeigen. 
„Wer etwas geschenkt bekommt, möchte nicht erst kündigen 
müssen, damit das Geschenk nicht kostenpflichtig wird. Und er 
muss es auch nicht,“ sagt Peter Grieble von der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. Doch genau darüber erreichten die 
Verbraucherzentrale Beschwerden, die Grundlage des erneuten 
Urteils waren: Nach Abschluss eines Zeitschriftenabonnements 
wurden die Betroffenen von einer „Qualitätskontrolle“ angerufen. 
Im Rahmen dieses Gesprächs wurde ihnen dann mitgeteilt, dass 
sie als Dankeschön eine dreimonatige kostenlose Testmitglied-
schaft zu einer „Auslandsreise Kranken- und Rückholversicher-
ung“ und weitere Infos dazu per Post von einem Kooperations-
partner erhielten.  
In den besagten Schreiben wurde die dreimonatige kostenlose 
Testmitgliedschaft bestätigt. Nach Ablauf der Testphase müssten 
Verbraucher:innen jedoch aktiv kündigen. Andernfalls hätte sich 
die kostenlose Mitgliedschaft automatisch kostenpflichtig verlän-
gert, ein Schutzpaket für 89 Euro pro Jahr. „Und das für eine 
Absicherung, deren Bedarf vom Anbieter gar nicht ermittelt wor-
den ist und den die Betroffenen oftmals gar nicht benötigten,“ 
sagt Grieble. Der Fall zeige, so Grieble weiter, dass 
Versicherungen nur durch Fachleute und nicht nebenher mit 
einem Zeitschriftenabo vertrieben werden sollten. 
Anbieter uneinsichtig 
Das Vorgehen des Anbieters ist nicht neu. Die Verbraucherzentrale 
ging bereits wegen einer ähnlichen Masche gegen F.A.S.I. vor. 
„Doch der Anbieter änderte sein Verhalten nur geringfügig und 
wollte so weiter Geschäfte machen,“ sagt Grieble. Die Überprüf-
ung durch die Verbraucherzentrale ergab, dass dieses Vorgehen 
weiterhin rechtswidrig ist und gegen das bestehende Urteil ver-
stößt. Die Verbraucherzentrale beantragte daraufhin, ein Ord-
nungsgeld festzusetzen. Das Landgericht Limburg gab ihr Recht 
und setzte das Ordnungsgeld auf 50.000 Euro hinauf (Az. 5O 
30/16). Grieble ist mit dem Beschluss zufrieden: „Wir hoffen, dass 
dem Treiben nun endlich ein Ende gesetzt wird.“ Die Verbraucher-

Bade- und Kurverwaltung

Zusammen „isst“ man glücklicher 
Wöchentlicher Mittagstisch für Genießer.  
Sie haben keine Lust zu kochen, wollen sich 
aber auch nicht alleine ins Restaurant setzen? Dann kommen 
Sie zu unserem gemeinsamen Mittagstisch jeden Freitag in 
wechselnden Restaurants in Bad Bellingen. 
Wir bitten um Ihre Anmeldung im jeweiligen Restaurant. 
13.08.2021 Landgasthof Schwanen    07635 / 811811 
20.08.2021 Historischer Landgasthof Rössle 07635 / 9180 
27.08.2021 DasPark Restaurant                  07635/8241790 
Änderungen vorbehalten! 
  
15. August 2021  
Lauschelieder Pfiffige Musik für kleine Ohren 
Mit Humor und Begeisterung bringen die vier Musiker*innen der 
Band Lauschelieder eine bunte Kinderliedermischung aus 
Musikstilen wie Jazz, Salsa oder Swing auf die Bühne. Das 
junge Publikum wird durch aktives Mitgestalten in das Konzert 
eingebunden und geht mit der Band auf eine kurzweilige musi-
kalische Reise. Da wird Gorilla Rudi zum Rockstar, der Wander-
bär erzählt von seinen Abenteuern, und die Trolle entführen in 
die Welt der Fabelwesen. 
Es ist eindrucksvoll, wie sehr die eingängigen Lieder schon die 
Allerkleinsten gespannt zuhören lassen und zum Mitmachen 
animieren. Das musikalische Gehör wird durch unkonventionelle 
Rhythmen, Taktwechsel und kreative Instrumentierungen wie 
nebenbei geschult. So gibt es neben dem Spaß am Mitsingen 
und Tanzen immer wieder Neues zu erlauschen – auch für große 
Ohren. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
Kurhaus statt. Dort tritt die 3-G-Regelung in Kraft.  
Veranstaltungsort: Musikpavillon im Kurpark, Badstraße 14, 
Bad Bellingen; Beginn: 15.00 Uhr; Preis: 7,– Euro pro Person ab 
3 Jahren unter www.reservix.de 
 
17. August 2021 
DRK-Sommerkonzerte im Freien: mit Abstand genießen 
Zehn Konzerte, sechs Orte – Markgräfler Spätlese und Wein-
land-Duo musizieren 
Die Konzerte sind kostenlos, das DRK freut sich aber über 
Spenden. Ein Mundschutz ist für den Einlass und dem Weg zum 
Platz verpflichtend, eine Teilnahme auf 50 Personen begrenzt 
und nur besuchbar mit vorhergehender Anmeldung über die 
DRK-Servicezentrale. Falls es am Veranstaltungstag regnet, 
werden die Konzerte jeweils einmalig um eine Woche verscho-
ben. Ort: Pavillon im Kurpark; Anmeldung erforderlich unter 
07631 18050 

zentrale wird das Unternehmen aber auch weiter genau im Auge 
behalten. Verbraucher:innen, die von F.A.S.I. unerwünschte Ver-
sicherungen und Testmitgliedschaften erhalten, können dies der 
Verbraucherzentrale melden.
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Aus den Schulen

Rollstuhl und  
Rollator für die 
Schulsanitäter 
Wie fährt man mit 
einem Rollstuhl? Wie 
kommt man in ein 

Gebäude hinein? Welche Hindernisse stehen im Weg? Diese 
völlig neue Erfahrung wird die Schulsanitäts-AG der Mathias-
von-Neuenburg Schule im Herbst machen, und zwar während 
eines Workshops, der von dem Sanitätshaus Lopez aus 
Schopfheim angeboten werden wird.  
Die Vorgeschichte zu dem Workshop ist ein Musterbeispiel für 
eine spontane Hilfsaktion: Eine Schülerin hatte sich am Bein 
verletzt und musste von der Sporthalle in die Schule transpor-
tiert werden, was ohne Rollstuhl ein richtiger Kraftakt war. José 
Lopez, der Inhaber des Sanitätshauses, hörte davon, reagierte 
prompt und brachte der Sanitäts-AG während ihres Ausbil-
dungstreffens am 3. Juli 2021 spontan einen Rollator und einen 
Rollstuhl vorbei. Doch der richtige Umgang mit diesen Hilfsmit-
teln will gelernt sein, deswegen bietet das Sanitätshaus mit sei-
ner Spende auch gleich den dazu passenden Workshop an – 
eine supernette Geste vom Sanitätshaus Lopez und eine tolle 
Ausstattung für die Sanitäts-AG der Mathias-von-Neuenburg 
Schule! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Schon fast eine Institution 
Verabschiedung der Elternbeiratsvorsitzenden Katja Scherrer 
Nach diesem Schuljahr wird alles anders – denn nach diesem 
Schuljahr 2020/21 wird Frau Katja Scherrer nicht mehr als 
Elternbeiratsvorsitzende der Mathias-von-Neuenburg Schule 
zur Verfügung stehen. Sie hatte dieses Amt seit 2009 fast unun-
terbrochen inne, zuerst besuchte ihr Sohn Niklas, dann ihre 
Tochter Marielene die Realschule. Diese machte 2020/21 ihren 
Abschluss als Schulbeste, womit nun auch Katja Scherrers Amt 
beendet ist. Rektor Thomas Vielhauer und Konrektorin Daniela 
Heger verabschiedeten die Elternbeiratsvorsitzende während 

der Abschlusskonferenz der Schule am 28. Juli 2021 und dank-
ten ihr für ihr außergewöhnliches Engagement bei Schulfesten, 
Abschlussfeiern und der Schuljahresplanung. Außerdem vermit-
telte Scherrer oftmals zwischen allen Beteiligten am Schulleben, 
sie wirkte unterstützend in schwierigen Phasen und nahm mehr-
mals im Jahr am Arbeitskreis Schule und Wirtschaft teil. Die 
Schule verliert mit ihrem Ausscheiden mehr als ´nur´ eine 
Elternbeiratsvorsitzende, denn Katja Scherrer brachte mit ihrem 
gesunden Menschenverstand und ihrem freundlichen Wesen 
bei jedem Besuch der Schule neuen Schwung und Herzlichkeit 
mit. Diese fast schon institutionalisierte Kooperation geht nun 
leider zu Ende, alle Beteiligten sagen ganz herzlich Dankeschön 
für die tolle Zusammenarbeit.- 

Rektor T. Vielhauer, Konrektorin D. Heger, K. Scherrer (von links 
nach rechts) Foto: C. Harter 
 
 
Weiterbildung für Alle – Das Studium Plus an der 
Pädagogischen Hochschule Freiburg 
Zum Wintersemester 2021/22 besteht wieder die Möglichkeit, 
dass sich Mitbürgerinnen und Mitbürger an der Pädagogischen 
Hochschule wissenschaftlich weiterbilden. Das Studium Plus 
richtet sich an alle – unabhängig von Alter und Bildungsab-
schluss –, die orientiert an persönlichen Interessen und ohne 
Prüfungsdruck studieren wollen. Es ermöglicht als Gasthörerin 
oder Gasthörer, geöffnete Lehrveranstaltungen aus dem Regel-
betrieb der Hochschule zu besuchen. Es umfasst zudem ein 
zielgruppenspezifisches Curriculum, das auf das „Mehr“ der 
Lebenserfahrung der Studierenden im Studium Plus ausgerich-
tet ist.  
Das Fächerangebot reicht von Geschichte, Politik, Musik, 
Deutsch, Literatur und Kunst bis Sprachen, Psychologie, 
Philosophie, Theologie, Naturwissenschaften, Umwelt und Ge-
sundheit. Mit dem „Orientierungsstudium“ ist ein spezielles 
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Studienangebot für alle Neueinsteiger gegeben, die an Fragen 
der Gestaltung des Studiums interessiert sind und gleichzeitig 
im Rahmen von Impulsseminaren in unterschiedliche Fach-
bereiche „reinschnuppern“ wollen.  
Es ist ein hybrides Lehrangebot geplant: Es gibt sowohl digitale 
Lernformate als auch einen Präsenzbetrieb unter Hygienevor-
schriften. Aus aktuellem Anlass sind die in Präsenz geplanten 
Lehrveranstaltungen teilnehmerbegrenzt. Eine Anmeldung ist ab 
dem 6. September 2021 möglich. Die Lehrveranstaltungen star-
ten am 18. Oktober 2021. Eine Infoveranstaltung für Interessier-
te und Neueinsteiger findet am Montag, 27. September 2021 
um 14.00 Uhr online statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie per 
Mail an studiumplus@ph-freiburg.de. Weitere Informationen gibt 
es unter www.ph-freiburg.de/studiumplus. Das gedruckte 
Vorlesungsverzeichnis kann per Mail an studiumplus@ph-frei-
burg.de angefordert werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinden 
Bad Bellingen, Blansingen, Welmlingen und 
Kleinkems 

Gottesdienste: 
Sonntag, den 15. August 2021 
10.30 Uhr Gottesdienst in Bad Bellingen im Albert-

Schweitzer-Haus  
Sonntag, den 22. August 2021 
10.30 Uhr Gottesdienst in Blansingen  
Es muss tagesaktuell entschieden werden, ob Gottesdiens-
te stattfinden können. Die aktuellen Infos finden Sie auf un-
serer Homepage: www.evangelisch-im-rebland.de  
 
Für alle Gottesdienste gilt: 
• Bitte melden Sie sich jeweils im Vorfeld des 
Gottesdienstes über das Buchungssystem auf 
unserer Homepage an oder nehmen Sie Kontakt 
ins Pfarramt auf –wir helfen Ihnen gerne.  
• Unsere Veranstaltungen unterliegen einem breit angelegten 
Hygienekonzept. Mindestabstände von 2 Metern sind einzuhal-
ten. Menschen, die in einer häuslichen Gemeinschaft leben, 
unterliegen dieser Abstandsregel nicht. 
• Wir bitten Sie auf das Tragen einer: Medizinische Maske oder 
FFP2 Maske zu achten. 
• Wir bitten Sie, im Interesse aller und mit Blick auf die Schutz-
bestimmungen, vor und nach dem Gottesdienst auf Ansamm-
lungen in Gruppen zu verzichten 
• Singen ist wieder erlaubt  
• Die Dauer unserer Gottesdienste ist aktuell auf ca. 30 Minuten 
angesetzt. 
Wir freuen uns auf Sie! Bleiben Sie gesund und seien Sie geseg-
net!  
Urlaubszeit im Pfarramt: 
In der Zeit vom 16. August bis 29. August 2021 ist das Pfarr-
büro nur am Donnerstag besetzt, da Frau Haase im Urlaub ist. 
In der Zeit bis 29. August 2021 ist Herr Pfarrer Braukmann im 
Urlaub. 
Die Kasual-Vertretung in dieser Zeit übernimmt Frau Antje 
Böttcher. Sie erreichen Sie unter der Telefon Nummer 07621 
– 12615 
 
Sprechzeiten Pfarramt: 
• Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
• Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr  
• Pfarrer Braukmann (Vakanzverwalter und Seelsorger) nach 
Vereinbarung, Tel. 07628/1249 
Sie erreichen uns unter badbellingen@kbz.ekiba.de oder  
blansingen@kbz.ekiba.de sowie telefonisch unter 
07635/822037                                                                                                             

Öffnungszeiten öffentliche Bücherei im Albert-Schweitzer-
Haus: Mittwoch und Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr unter 
Einhaltung der Hygienevorschriften. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                   Das Büchereiteam  
Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Braukmann, die Kirchenältesten & 
das Sekretariat 
 
 
 
Evangelische Kirchengemeinden Feuerbach, 
Hertingen, Riedlingen, Tannenkirch  
Sonntag, 15. August 2021 – 11. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr     Sommerkirche in Kandern mit Pfrin. Susanne 

      Roßkopf   
Samstag, 21. August 2021 
10.30 Uhr      Taufgottesdienst in Tannenkirch mit Prädin. 

        Dorothea Schaupp  
                     Taufe von Malea Wißner    
Sonntag, 22. August 2021 – 12. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr      Sommerkirche in Kaltenbach mit Prädin. 

       Dorothea Schaupp  
 
Zu den Sommerkirchen im Distrikt, laden die Kirchenglo-
cken in unseren Kirchengemeinden, vom 8. August bis 5. 
September 2021, sonntags, ab 09.30 Uhr für 10 Minuten, 
herzlich ein.  
  
Unsere herzliche Bitte ist aber, dass Sie sich an die gebotenen 
Regeln dieser Zeit halten: 
• Bitte beachten Sie die Ein- und Ausgangsregelungen, sowie 
die markierten Plätze und die Hinweise der anwesenden 
Kirchengemeinde/rätinnen. 
• Zudem dürfen (analog zu den Regelungen in Geschäften und 
dem ÖPNV) nur noch medizinische Masken getragen werden. 
Entweder OP-Masken oder FFP2-Masken. 
• Der Gemeindegesang ist, im Freien und in den Kirchen, mit 
Maske, erlaubt.  
• Wir sind verpflichtet Anwesenheitslisten zu führen. 
Wir freuen uns, mit Ihnen feiern zu dürfen, Gott zu loben und uns 
durch sein Wort stärken zu lassen. 
 
Wochenspruch:  
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1. Petrus 5,5 Bb  
  
Pfarramt: Im Kirchacker 12, 79400 Tannenkirch  
Tel. 07626/329 Fax 07626/972589 
E-mail: tannenkirch@kbz.ekiba.de, www.ekikandertal.de 
Büro: Yvonne Bauer  
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr 
Wir bitten, Besuche im Pfarramt vorab telefonisch abzuklären. 
 
Pfrin. Bacigalupo ist zur Zeit in Elternzeit 
Vertretung vom 16. August bis 29. August 2021 hat Präd. 
Friedrich Gnädinger, Tel.07626/1819     
Pfarrerin Séverine Bacigalupo  
E-Mail: s.bacigalupo@t-online.de 
 
 
 
 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Schliengen 
Bürozeiten: Mittwoch und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr Tel. 07635 / 8244780 
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12. August 2021 – Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 
Liel 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Hl. Messe und Ewige Abetung 
 
14. August 2021 – Samstag, Vorabend der Hochfestes 
Mariä Aufnahme in den Himmel 
Mauchen 11.30 Uhr Evangelische Taufe von Ida und 

Lotta Pfeil 
Bamlach 14.00 Uhr Hochzeit von Jana Höferlin und 

Julian Eyhorn 
Bad Bellingen 18.30 Uhr Vigilmesse zum Hochfest mit 

Kräuterweihe 
 
15. August 2021 – Sonntag, Mariä Aufnahme in den Himmel (H) 
Liel 09.00 Uhr Festmesse zum Hochfest mit 

Kräuterweihe 
Bamlach 18.30 Uhr Rosenkranz 
 
17. August 2021 – Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 
Bad Bellingen 17.45 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Andacht mit Eucharistischer 
Anbetung 

 
18. August 2021 – Mittwoch der 20. Woche im Jahreskreis 
Bamlach 18.30 Uhr Hl. Messe und Ewige Anbetung 

Jahrtagsmesse für Gerda Müller

Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste: 
Apotheken-Notdienstfinder: www.aponet.de 
Festnetz Rufnummer kostenfrei unter 0800 00 22 8 33 ggf. oder 
auf allen Mobilnetzten erreichbare Rufnummer 22 8 33 (Kosten 
max. 69 et/Min). Notdienst jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr 

Mittwoch, 11. August 2021 
Löwen-Apotheke, Marktplatz 14, 79400 Kandern   
07626 234 
 
Donnerstag, 12. August 2021 
Blauen-Apotheke, Freiburger Straße 15, 79418 Schliengen  
07635 8262575 
 
Freitag, 13. August 2021 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler         
07632 891576 
 
Samstag, 14. August 2021 
Fohmann’sche Apotheke, Eisenbahnstraße 13,  
79418 Schliengen  07635 556 
 
Sonntag, 15. August 2021 
Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 79379 Müllheim     
07631 2253 
 
Montag, 16. August 2021 
Kur-Apotheke, Hebelweg 6, 79415 Bad Bellingen   
07635 1814 
 
Dienstag, 17. August 2021 
Apotheke am Rathaus, Rathausplatz 3, 79576 Weil am Rhein      
07621 974110 
 
Mittwoch, 18. August 2021 
Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2, 79410 Badenweiler        
07632 376 
  
Bereitschaftsdienst der Tierärzte im Landkreis Lörrach 
Im Internet abzurufen unter: www.reinle.net/notdienst

� Kirchliche Sozialstation Südliches Markgräflerland e.V.  
Papierweg 18, 79400 Kandern, Telefon 07626 / 91412-0  
 
� Ambulante Hospizgruppe Kandern 
Papierweg 18, 79400 Kandern, Hospizhandy 0151-23824186 
 
� Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Müllheim e.V. 
Moltkestraße 14, 79379 Müllheim, Telefon 07631 / 1805-0 
 
� Ambulanter Dienst Schloß Rheinweiler 
Mit einem breitgefächerten Angebot aus Dienstleistungen aller 
Art - rund um Betreuung, Pflege und Hauswirtschaft kommen 
wir zu Ihnen nach Hause. 
Ambulanter Dienst Schloß Rheinweiler Schloßstraße 1, 79415 
Bad Bellingen, Telefon 07635 / 3136-202, Fax 07635 / 3136-205, 
E-Mail: ambulanter.dienst@loerrach-landkreis.de 
 
� Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und ihre Kinder 
Tag und Nacht erreichbar unter Telefon 07621 / 49325 
 
� Telefonseelsorge Nr. 0800 111 0 111 / 222 
 
� Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V. 
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Schuldnerberatung, 
Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demen-
te Menschen und Angehörige. Telefon 07621/92750, Fax 
07621/927517, Mail: info@caritas-loerrach.de 
 
� ipunkt der Fritz-Berger-Stiftung 
Information-Beratung-Vermittlung im Alter, bei Behinderung und 
Pflege. Schliengen: Freitag 9.00 – 12.00 Uhr (nur in geraden 
Kalenderwochen), Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1, 
Schliengen, Telefon 07635/821518, E-Mail: ipunkt@fritz-berger-
stiftung.de Internet: www. fritz-berger-stiftung.de. 
 
� Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 36122, Fax 
0761 / 36123, E-Mail info@bsvsb.org, Internet www.bsvsb.org 
 
� Blaues Kreuz Lörrach 
Beratung und Selbsthilfegruppen für Menschen mit Alkohol-
problemen und deren Angehörige besonderer Schwerpunkt: 
Sucht im Alter – Suchtproblematik bei der Generation 60+. 
Weitere Informationen auch unter www.blaueskreuzloerrach.de; 
Pestalozzistraße 11, 79540 Lörrach-Stetten. Anmeldung über 
Tel. 07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Ambulante Pflegedienste

 Vereinsmitteilungen

VfR Bad Bellingen e.V.

www.vfrbb.de • Facebook: VfR Bad Bellingen 
Instagram: vfrbb_1924 
  
Verbandspokal: 
VfR Bad Bellingen – SC Wyhl 2:1 
Tore: Tim Siegin (2)  
Perfekter Start in die Saison 
Die Erste des VfR startete mit einem Dreier nach langer Corona-
Pause in das erste Pflichtspiel der Saison 2021/22. Gegner 
waren die Kaiserstühler vom SC Wyhl, die schon vor kurzem in 
der Pokal-Qualifikation ihre Visitenkarte im Rheinstadion abge-
ben haben. Nach dem Sieg im Pokal (3:2) konnte das VfR-Team 
auch das Verbandsspiel mit einem 2:1 Sieg für sich entschei-
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den. Der neue Trainer des VfR, Yannik Domagala, der von Co-
Trainer Matthias Dold und Torwarttrainer Patrick Büchin unter-
stützt wird, war mit der Leistung zufrieden und hat auch schon 
gesehen, dass seine Vorstellungen von Fußball und der Arbeit 
im Training erste Früchte trägt. Verzichten musste der Coach auf 
Christian Ophoven, Kai Schillinger, Moritz Reif, Dominik 
Schäuble und Adnan Berisha. Auf der Bank waren nach seinem 
Urlaub wieder Adrian Mouttet und der noch immer an einer 
Knieverletzung leidende Dustin Riede. Den Ausfall der Innen-
verteidigung mit Ophoven und Schillinger, wurden mit Enno 
Meier und Leon Dickau kompensiert. Der VfR legte trotz Regen 
ein ansehnliches Spiel an den Tag und ging in der 23. Minute 
durch Tim Siegin mit 1:0 in Führung. Aggressives Nachsetzten 
von Ali Durmus an der Strafraumgrenze und ein optimaler Quer-
passe zu Siegin waren hier die Grundlage. Ein weiteres Kopf-
balltor von Tim Schillinger wurde vom Schiedsrichter auf Grund 
einer zweifelhaften Abseitsstellung nicht anerkannt. Die Gäste 
haben mit einem Kopfballtor (56.) den Ausgleich erzielt, als die 
VfR-Abwehr nicht ganz im Bilde war. Der VfR blieb aber am Ball 
und Tim Siegin gelang in der 68. Minute der Siegtreffer. Erfreu-
liches ist von den Youngster‘s zu berichten. Glückwunsch an 
Aron Sütterlin, der sein erstes Landesligaspiel absolviert und 
eine ansprechende Leistung ablieferte. Auch „Spanny“ Luca 
Bannwarth im Tor mit Landesligapremiere und Karim Billich als 
Links-Verteidiger machten ein gutes Spiel. Dem eingewechsel-
ten Josua Zoutendijk, der auch sein erstes Landesligaspiel ab-
solvierte, blieb ein Torerfolg versagt, da der Schiedsrichter auf 
Abseits zeigte. Ein Dankeschön an die Zuschauer, die es sich 
trotz Dauerregen nicht nehmen ließen, das Spiel zu verfolgen.  
Ballspende: 
Die Ballspende für das Spiel gegen den SC Wyhl kam von 
Ehrenmitglied Hermann Schropp. Die Spende stammt noch 
auch der Saison 2020/21 die durch den Corona-bedingten 
Saisonabbruch nicht mehr zum Tragen kam. 
Herzlichen Dank für die Ballspende. 
  
Testspiel: 
FC Huttingen II – VfR Bad Bellingen II  1:2 
Tore: Florian Gempp; Sven Siegin 
  
Die nächsten Spiele: 

Landesliga-Team: 
Samstag, 14. August 2021, 17.00 Uhr 
SV RW Ballrechten/Dott. – VfR Bad Bellingen 
  
Samstag, 21. August 2021, 15.30 Uhr 
VfR Bad Bellingen – SV Au-Wittnau 
  
Sonntag, 29. August 2021, 15.00 Uhr 
FC Bd Krozingen – VfR Bad Bellingen 
  
Kreisliga-B-Team 
Saisonstart: 
Samstag, 21. August 2021, 17.30 Uhr 
VfR Bad Bellingen II – FV Tumringen 
  
Sonntag, 29. August 2021, 15.00 Uhr 
SV Istein – VfR Bad Bellingen II 
  
Samstag, 4. September 2021, 18.00 Uhr 
VfR Bad Bellingen II – T.J.Z. Weil 
  
Jugend: 
Training G-/F-Jugend: 
Für die G- und F-Jugend ist aktuell Sommerpause. Das erste 
Training nach den Ferien ist am Mittwoch, 8. September 2021 
um 17.00 Uhr. Trainingstag der G-/F-Jugend in der neuen 
Saison ist einmal wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr. 
E-Jugend: 
Die E-Jugend trainiert bis zur Sommerpause noch bis ein-
schließlich 19. August 2021 einmal wöchentlich donnerstags 

um 17.30 Uhr. Nach den Ferien beginnt das Training der E-
Jugend am Dienstag, 7. September 2021 um 17.30 Uhr und in 
der Folge zweimal wöchentlich immer dienstags und donners-
tags um 17.30 Uhr.

Spielvereinigung  
Bamlach/Rheinweiler e.V.

Ergebnisse der vergangenen Woche:  
Spvgg. Bamlach/Rheinweiler II – SC Kleinkems I  6:4 
Torschützen: Huber, Angelo (2); Castiglione, Noah (2); 
Becks, Philip und Bauer, Kevin 
Test bestanden, so lautet das Fazit nach dem ersten Vorberei-
tungsspiel unserer 2. Mannschaft. Schon nach 3 Minuten brach-
te Phillip Becks die Spielvereinigung in Führung. Das Spiel blieb 
lange offen, ehe Kevin Bauer und Noah Castiglione in der 47. 
und 48. Minute eine beruhigende 3:0 Führung herausschossen. 
Die Gäste verkürzten durch Lais auf 1:3, doch Angelo Huber 
stellte den alten Abstand mit dem 4:1 wieder her. Kleinkems 
kam wieder durch Alexander Hebst auf 2:4 heran, aber die 
Spielvereinigung ließ sich nicht aus der Ruhe bringen und baute 
die Führung durch Noah Castiglione mit seinem zweiten Tor 
zum 5:2 aus. In den letzten Minuten ging es nochmal wild hin 
und her. Herbst verkürzte erneut zum 3:5, ehe Angelo Huber mit 
seinem zweiten Goal die Uhr auf 6:3 stellte. Den Schlusspunkt 
setzte Kleinkems überragender Alexander Herbst, der mit dem 
4:6  in der 89. Minute einen lupenreinen Hattrick ablieferte.  
Die nächsten Spiele: 
Bamlach/Rheinweiler I – SV Istein am Samstag, den 21. August 
2021 um 18.30 Uhr 
SF Schliengen II – Bamlach/Rheinweiler II am Freitag, den 27. 
August 2021 um 19.30 Uhr  
A-Jugend SG Schliengen – SG Auggen II am Samstag, den 21. 
August 2021 um 11.30 Uhr

Sonstiges

FSJ/BFD beim Deutschen Rotes Kreuz Müllheim e.V. 
Corona? Nein Danke! Wie 14 junge hochmotivierte 
Menschen Corona die Stirn bieten 
Spaß, Teamwork und neue Orte entdecken – das sind ja Dinge, 
die man in einem von Corona so geprägtem Jahr eher nicht er-
warten würde. Doch genau das durften 14 junge Erwachsene, 
davon 9 Mädchen und 5 Jungs, in diesem Jahr hier beim DRK-
Kreisverband Müllheim e.V. erleben. 
Trotz der erschwerten Arbeitsbedingungen und dem vorhande-
nen Ansteckungsrisiko waren die neuen Freiwilligen sehr moti-
viert und engagiert Covid den Kampf anzusagen und an der vor-
dersten Front dabei zu sein. Nach dem Beenden der Schulzeit, 
durften die Freiwilligen in einem Lehrgang schon erste theoreti-
sche und praktische Inhalte kennenlernen, wobei der Spaß und 
das Verständnis für die Grundlagen im Rettungsdienst im 
Vordergrund stand. Die frisch Ausgebildeten Rettungs-
helfer*innen lernten bei der Arbeit auf den Rettungswachen 
(Müllheim, Bad Krozingen und Kandern) und bei den Kranken-
transporten schnell, dass Teamarbeit, Verantwortungsbe-
wusstsein, Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft nicht nur wäh-
rend Corona, sondern auch sonst einen wichtigen Bestandteil 
im „normalen“ Leben haben. 
Mit Deinem FSJ/BFD beim Deutschen Rotes Kreuz Müllheim 
e.V. hast Du die Möglichkeit, Dich von den 14 diesjährigen Frei-
willigen zum Rettungssanitäter*in weiterbilden zu lassen. Zu-
dem kannst Du durch Fernfahrten wie beispielsweise an die 
Ostsee oder nach Südfrankreich neue Orte entdecken oder bei 
Sanitätsdiensten oder dem hauseigenen Katastrophenschutz 
mitwirken. 
Das solltest Du mitbringen: 
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BESTATTUNGEN 
SIEGBERT MAYER

Am Sonnenstück 3/1 · 79418 Schliengen 
Telefon 07635 / 8 25 60 51

Hilfe im Trauerfall

Amtsblatt Bad Bellingen, Nr. 32 - 11. August 2021

Ein herzliches Dankeschön allen, die unseren lieben 
Verstorbenen 

Herbert Kopp 
auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

D A N K E… 
… für die tröstenden Worte, Blumen und Geldspenden.  

… für die liebevolle ärztliche Betreuung von  
Frau Fischbach.  

… für die schön gestaltete Trauerfeier durch Herrn 
Pfarrer Häffner. 

… für die Unterstützung des Bestattungsinstituts 
Siegbert Mayer. 

… für die Unterstützung des Pflegedienstes 
Rheinweiler. 

Gertrud Kopp mit Familie  

Suche 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon ab 
September in Bad Bellingen.  

Tel.: 017620597388.

Wöchentliche Putzhilfe gesucht für PLZ 79415 
(Rheinweiler) für 2 Nachbars-Haushalte. 

Kontakt: 0176-43575396 

 
DANKSAGUNG – STATT KARTEN     

    
Je schöner und voller die Erinnerung,  

desto schwerer ist die Trennung. Aber die Dankbarkeit            
verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude. Man trägt das 

vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.                   
Dietrich Bonhoeffer 

 
 
Gerhard Schlecht 
* 10.07.1950       † 19.07.2021 

 

 
Für die mitfühlende Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Blumen und Geldspenden allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten. 

 
An Herrn Pfarrer Wehrle und die Mitwirkenden für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 
Dem Musikverein Bad Bellingen für die ehrenvolle 
musikalische Begleitung und den würdigenden 
Nachruf. 
 
Für die einfühlsame Begleitung des Bestattungs-
Unternehmens Siegbert Mayer, Schliengen. 
  
Der Friedhofsgärtnerei Gerhard Hugenschmidt. 
 
An das St. Josephs Krankenhaus für die liebevolle 
Betreuung. 
 
An die Intensiv- und Reha Stationen der DBH- 
Klinik-Elzach für die fürsorgliche Pflege. 
           
Dem Sozialdienst und dem Seelsorge Team der DBH-
Klinik-Elzach sowie Herrn Pfarrer Thum für die sehr 
hilfreiche Unterstützung. 

 
Im Namen der Familie und aller Angehörigen 

                    Monika Schlecht 

Im August 2021 
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• Mind. 18 Jahre alt; • Führerscheinklasse B; • Teamfähigkeit; • 
Interesse an einem medizinischen und sozialen Berufsfeld 
Du fühlst Dich angesprochen und willst für Deine Mitmenschen 
in der Region da sein? Dann melde Dich bei uns! Deutsches 
Rotes Kreuz Müllheim e.V; FSJ/BFD Team; fsj@drk-
muellheim.de; 07631/180 561.  
Ein Bericht von Cem Özdenbasi (FSJ/BFD Mentor) und Desiree 
Hänßler (Rettungssanitäterin)

Die Buchhandlung
mit  Wanderkarten, Romanen,
Reiseliteratur. Schreibwaren-
abteilung mit Füllfederhaltern 
und vieles mehr !

Die Druckerei
für Privat- und Geschäfts-
drucksachen: fragen Sie den
Fachmann!

Buchhandlung · Druckerei · Aug. Schmidt
Werderstr. 31 · 79379 Müllheim · Tel. 07631/ 2770 · Fax 2753
Email: druckerei-schmidt@gmx.de

Farbausdrucke von Ihrer 
PDF-Datei bis Din AO

Werderstraße 31, Tel. 07631-2770E-Mail: druckerei-schmidt@gmx.de




